
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.02.2023 (12:14) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

2. Bezirksklasse Herren Gruppe 07

VfL Bad Nenndorf II : MTV Messenkamp 
Freitag, 17.02.2023, 20:00 Uhr

Waßmann fixiert zwei Punkte für den VfL Bad Nenndorf II

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des VfL Bad Nenndorf II in der 2. Bezirksklasse Herren
Gruppe 07 gegen den MTV Messenkamp durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3
Stunden. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischten Hitzemann / Meistel ihre Gegner Koch / Lucht beim
überzeugenden 3:0-Gewinn. Die gewinnbringende Taktik fehlte Waßmann und Koppitz bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Harig und Huusmann ab dem Start. Da war final wirklich nichts zu holen. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Pohl / Demler Konietzko / Schäfer in fünf Sätzen. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend
Rolf Hitzemann letztlich parat, um Stephan Huusmann zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
Fünf Sätze beharkten sich Ewgeniy Meistel und Daniel Harig, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten
Spiel perfekt machte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Frank Waßmann seinen Gegner Hartmut Konietzko
beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Jens Pohl konnte im Spiel gegen Axel Koch
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Probleme zu Beginn des Spiels musste Thomas
Koppitz zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Keine Chancen ließ Eugen Demler
nachfolgend beim 11:5, 11:8, 15:13 seinem Gegner Frank Lucht. Das war ein souveräner Sieg. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VfL Bad Nenndorf II und des MTV Messenkamp.
Fünf Sätze beharkten sich Rolf Hitzemann und Daniel Harig, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Eher wenig Gegenwehr bekam Ewgeniy Meistel beim 3:0
von Stephan Huusmann. Nach diesem Einzel steht Meistel somit bei 7 Siegen und 12 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Huusmann ein 7:11 ausweist. Mit nur einem
Satzverlust ging Frank Waßmann gegen Axel Koch durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:
1-Erfolg. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg des VfL Bad Nenndorf II geht es nun im nächsten Spiel am 03.03.2023 gegen
den TSV Algesdorf V, während der MTV Messenkamp am 24.02.2023 gegen den Post SV
Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) antritt.

 Statistik:
 VfL Bad Nenndorf II

Doppel: Hitzemann / Meistel 1:0, Waßmann / Koppitz 0:1, Pohl / Demler 1:0 
Einzel: R. Hitzemann 1:1, E. Meistel 1:1, F. Waßmann 2:0, J. Pohl 1:0, T. Koppitz 1:0, E. Demler 1:0 

 MTV Messenkamp
Doppel: Harig / Huusmann 1:0, Koch / Lucht 0:1, Konietzko / Schäfer 0:1 
Einzel: D. Harig 2:0, S. Huusmann 0:2, A. Koch 0:2, H. Konietzko 0:1, F. Lucht 0:1, T. Schäfer 0:1
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